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ſchen Staats miniſteriums ſtattgefunden

Gegenwärtig iſt die Bundesraths Kommiſſion fürden Jellanfchluß von Hamburg in letztgenannter Stadt
verſammelt um über den Entwurf eines Regulativs für die
Privatlager zu berathen Nicht ganz leicht dürften ſich die
Arbeiten betreffend die Feſtſtellung der Normen unter denen
der Zollabfertigungsverkehr von und zu dem Freihafengebiet
ſich geſtalten n erledigen laſſen indeſſen iſt gegründete
Hoffnung vorhanden daß dieſe Beſtimmungen in Bälde for
mulirt ſein würden as die Hafenbauten und ſonſtigen
neuen Anlagen betrifft welche mit dem Zollanſchluß zuſammen
n ſo wurden ſie ſeitens der Reichskommiſſion für denol ſchluß in den letzten Tagen im Beiſein des Staats

ſekretärs im Reichsſchatzamte Excellenz von Burchard eingehend
beſichtigt und ſoll allgemein die Ueberzeugung gewonnen
worden ſein daß der Zollanſchluß zum beſtimmten Termine
d h 1 Okt 1888 würde erfolgen können

Aus Bremen erfahren wir daß am A1 Okt in Frankfurt
a M eine Vorſtands Beſprechung des Deutſchen Vereins

den Mißbrauch geiſtiger Getränke unter dem Vor
itz des Vizepräſidenten Geh Sanitätsrath Dr Märklein in
rowberg am Taunus ſtattfinden ſoll Es handelt ſich darum

die nächſten agitatoriſchen Schritte des Vereins feſtzuſtellen
Einerſeits richten dieſelben ſich auf die Reichsgeſetzgebung von
der man wünſcht daß ſie der ungeſunden Vermehrung der
Schenken und der Schnapsläden Einhalt thue und durch Steuer
Erhöhung den Trinkſchnaps bedeutend theurer mache ſowie daß
ſie erwäge ob öffentliche ärgernißerregende Trunkenheit nicht
beſtraft gemeingefährliche Gewohnheitstrinker aber entmündigt
und einem Zwangsheilverfahren unterworfen werden ſollten

Nach amtlichen Erhebungen wurden in der Zeit vom 1 Jan
bis 30 Sept d J innerhalb des deutſchen Zollgebietes mit An
ſpruch auf Zoll und Steuervergütung abgefertigt 49549,422 kg

andiszucker gegen 61,388,978 kg im Vorjahre 15 188,988 kg
ſonſtiger Zucker von mindeſtens 98 Proz Polariſation gegen
17,476,037 kg und 292,255,287 kg Rohzucker von mindeſtens
88 Proz Polariſation gegen 275,908,601 Kg

Jn Fraulautern bei Saarlouis hat am 4 d eine zahlreichpeſuchte Verſammlung ſtattgefunden worin ein Verein gegen

den Wucher im Saargebiet gegründet wurde Der Abg Land
rath Knebel leitete die Verſammlung und beleuchtete die ver
heerenden Wirkungen des Wuchers und die geeigneten Abhilfe
mittel Jrgendeine Parteitendenz liegt den Beſtrebungen des
Vereins vollſtändig fern

t LutheAn Kriitaz nachmittag 1 Uhr hat eine Sitzung des preußi für

10 Antrag auf Einführung einer Kontrolle der adtihen Zaute
g der Entlaſtung über die Rechnung merei II

r 188384
12 Antrag des Stadtverordneten Friedrich in betreff der Ver

legung der StadtverordnetenSitzungen
13 eilung der Entlaſtung über die Rechnung der Fort

bildungsſchule 1882/83
Geſchloſſene Sitzung

14 Einleitung des Enteignungs Verfahrens in betreff eines
Grundſtücks am Moritzkirchhof
15 Erwerbung eines Terrainſtreifens an der Pfännerhöhe von

einem Adjazenten und Verzicht auf Erhöhung der von dem
ſelben zu beſtellenden Kaution für Straßenausbaukoſten
16 Verzicht auf eine dem Hoſpital zufallende Erbportion zu

Gunſten bedürftiger Angehöriger
17 Abſchluß eines Vertrages über Erwerb des zum Ausbau der
wingerſtraße und Bertramſtraße benöthigten Theiles eines
rundſtücks in der Langenſtraße und Verkauf ſtädtiſchen Areals an

derſelben Straße
18 Neuwahl der Mitglieder der Klafſſenſteuer Einſchätzungs

Kommiſſion für die Veranlagungsperiode für 1886/87
19 eines ehe für den 7 Bezirk
20 Wahl eines Armen Vorſtehers für den 3 Bezirk

Der Vorſteher der S er dnetenVerſainninng
neiſt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Zur Hebung der Kunſt in Belgien iſt ſoeben ein

eruſter Schritt geſchehen Ein königlicher Erlaß reformirt die
Akademie der ſchönen Künſte in Antwerpen von Grund
auf Sie zerfällt fortab in zwei Abtheilungen die eine für den
Elementar und Mittelunterricht und mit einem beſonderen Kurſus
für die dekorativen Künſte unter Leitung eines Direktors die
zweite als höheres Jnſtitut nach Art und Organiſation der Uni
verſitäten in dieſer Abtheilung werden auch literariſche und
wiſſenſchaftliche Vorleſungen gehalten Sieben Meiſterateliers
und zwar drei für Malerei je eins für Architektur und Skulptur
und zwei für Kupferſtich werden errichtet und ſämmtliche Pro
feſſoren dieſer Abtheilung werden von der Regierung ernannt
Daneben werden auch ausgezeichnete Künſtler als freie Pro
feſſoren und Lehrer zugelafſſen Ein beſonderes Adminiſtrations
comite dem theils Mitglieder der antwerpener Kommunalbehörden
theils Künſtler und Kunſtverſtändige angehören ſteht an der
Spitze der neuen Akademie

Bei dem gemeldeten Verkauf des Muſeums Godeffroy
an das Muſeum für Völkerkunde zu rig handelte es ſich nur
um die ethnographiſche und anthropologiſche Abtheilung des
Muſeums für welche 100,000 M bezahlt worden ſind Ein vom
hamburger Senate abgegebenes Gebot traf leider verſpätet ein
Die zoologiſche Abtheilung des Muſeums Godeffroy bleibt vor
läuſig Hamburg erhalten

Halle den 10 Oktober
Tagesordnung

für die ordentliche Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung

Montag den 12 Okt nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Bewilligung der Mittel zur Vollendung der in Angriff
genommenen Ordnung des ſtädtiſchen Archivs

2 Bewilligung der Mittel zur a l Bürgerſteiges
vor dem ſtädtiſchen Grundſtücke Blücherſtraße Nr 3

3 Vertheilung der Schmidt ſchen Legatenzinſen pro 1885
4 Bewilligung der Mittel zur Ausführung der am 1 Dez cr

ſtattfindenden
Fyrlage betr die Reform des ſtädtiſchen Kommunalſteuer

weſens
6 Nachweis über die der à conto der Bau

leitung verrechneten Gelder beim Bau des Aich und Waageamts
gebäudes

7 Erörterung der Frage ob in Zukunft bei der Vergebung von
Maurerarbeiten die Mörtelmaterialien mit vom Unternehmer
geliefert werden ſollen ß8 Reviſionsanſchlag über den Bau der Höheren Töchterſchule
und Bewilligung der Anſchlagsüberſchreitungen

9 Reviſtonsanſchlag über den Bau der Schwarzen Brücke und
Nachbewilligung der Mehrkoſten

a Jrren und Finden
Roman

von A Marby
Fortſetzung

So waren auch ſeit ſeinem letzten Beſuche ſchon wieder
mehrere Tage verſtrichen als ihn heute das unwiderſtehliche
Verlangen ergriff ſein müde gearbeitetes Hirn durch eine
harmloſe heitere Plauderei mit den Herbſt ſchen Damen zu
erfriſchen Sowohl die geiſtreiche Mutter wie die witz
ſprühende Tochter wußten in dieſe Unterhaltungen viel
attiſches Salz ar daß leidige niemals Platz
gif in ihrer Nähe und der freiwillige Verzicht darauf dem

oktor wirkliche Ueberwindung koſtete
Guädige Frau ſind nicht zuhauſe aber das gnädige Fräulein

befinden ſich im Garten,
dem wohlbekannten Gaſte des Hauſes

Dieſer ſtand einen Moment unſchlüſſig Umkehren oder
bleiben Der u wieder einmal Doras ſilbernes Lachen
zu hören ließ ihn ſich für letzteres entſcheiden

Jn dem nur mäßig großen doch gut gepflegten Garten mit
ſchattenſpendenden Platanen und einem ſeinen erquickenden
naſſen Strahl in weitem Bogen umherſpritzenden Spring 3
brunnen empfing den Eintretenden angenehme Kühle

In tiefen Zügen die von ſüßen Wohlgerüchen durchwürzteLuft athmend ſchritt er langſam einer Anhöbe zu auf welcher

ein kleines Rondel von Hängebirken deren Zweige den Erd
boden berührten eine natürliche Laube bildete Dort au
ihrem Lieblingsplätzchen hoffte er Dora zu finden richtig
da leuchtete bereits ein mattroſa Gewand durch die leicht
bewegten Blätter Die ſage zu überraſchen trat er jetzt
vorſichtiger auf ſo daß ſie ſeiner in der That nicht eher an
ſichtig wurde als bis ſeine hohe Geſtalt lichtverdunkelnd vor
dem Eingange erſchien

Jſt s meinem profanen Fuße vergönnt Jhre geheiligte
Zaubergrotte zu betreten holde Fee

Die Anrede konnte nicht paſſender ſein Wie hingegoſſen
lehnte die junge Dame in einem niederen Rohrſeſſel von demeleganten teich mit Spitzen garnierten Sommerkleide wie von

einer roſigen Woge umhüllt in der grünen Umrahmung
durch welche ein hier und da fläüch

mußte ſie ſelbſt der nüchternſten Phantaſie wie ein Märchenprur erſcheinen Auf einem eargene erreichbaren Tiſchchen

ag ein aufgeſchlagenes Buch in welchem ſie wohl

rektion zu Magdeburg

richtete der herbei eilende Diener u

t tig eindringender Sonnenſtrahl mit goldenen Lichtblitzen die ruhende Geſtalt re i

nene

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eilenburg 9 Okt Geſtern kam hier der Fall vor daß
ein Fleiſchermeiſter ſtatt Branntwein einen Schluck Schwefel
ſäure zu ſich nahm Dieſelbe war kurz vorher erſt vom Kauf
mann geholt worden und direkt in die Hände des Mannes über
gegangen Der junge Menſch welcher die Schwefelſäure verabfolgt
at will dieſelbe auf Verlangen gegeben haben gen Glück war

ſchnelle Hilfe bei der Hand ſodaß weitere Gefahr als beſeitigt
gilt Mit dem heutigen Tage iſt hier im Wirths und Kaffee
arten eine Ausſtellung von Aepfeln und Birnen dem
ublikum zugänglich gemacht worden dieſelbe iſt von den Herren

Pfarrer Sſchulte von hier und Lehrer Hilling in Rödgen ein
Kigret Jn 12 Hauptabtheilungen für Aepfel ſind ca 300

rten ausgeſtellt und Birnen ſind in ca 80 Sorten vertreten
Man ſieht daraus daß die Obſtzucht in unſerer Gegend in Blüthe
ſteht und doch könnte nach dem Urtheil Sachverſtändiger noch viel
mehr erreicht werden Der aus den Eintrittsgeldern ſich er

Reinertrag wird dem Kriegerdenkmal Fonds zugeführt
erden

O Schwanebeck 7 Okt Unſer ſehnlichſter Wunſch Eiſen
bahnverbindung zu bekommen ſcheint endlich in Erfüllung zu
gehen denn der Herr Miniſter hat die Königl EiſenbahnDi

mit den Vorarbeiten zu einer Eiſenbahn

augenblicklich dünkte es ihr ein ſüßerer Genuß mit halb
geſchloſſenen Augen vor ſich hin zu träumen

Beim erſten Laut der tiefen wohlbekannten Stimme fuhr
die junge Träumerin zuſammen Purpurgluth ergoß ſich über
ihr Antlitz unter den geſenkten Lidern glomm es auf wie
leuchtende Freude aber ſie veränderte weder ihre anmuthig
läſſige Stellung noch öffneten ſich die feſtgeſchloſſenen Lippen
zur Anwort

Doktor Kroner wartete darauf auch nicht die Zweige welche
den bogenartigen Eingang markirten weiter auseinander biegend
ſchlüpfte er gewandt hindurch hielt ſie jedoch mit beiden Händen
noch feſt während er mit Blicken ungeheuchelter Bewunderung

das feenhaft reizende Weſen betrachtend mit erhöhter Be
tonung fortfuhr

Wird dem Freunde kein Willkommen r
mein plötzliches Erſcheinen Sie erſchreckt fo bitte ich reumüthig

m Verzeihung oder Fräulein Dora muß ich fürchten durch
meine enwart in läſtiger Weiſe zu ſtören dann nur ein
Wort der kühne Eindringling verſchwindet wie er ge
kommen Ah endlich eine Bewegung nun denn ſchönſtes
aller Dornröschen er ließ die Zweige hinter ſich zu
ſammenſchnellen und näherte ſich Dora um ein paar Schritte
gießen Sie ohne Erbarmen die volle Schale Jhres heiligen
ornes über mein ſchuldiges Haupt nur ſchauen Sie mich

nicht länger mit Augen an als ob Sie eine Geiſtererſcheinung
in mir erblickten

Sie hatte die langen Wimpern langſam erhoben und ihre
blauen Augen glitten mit ſo ungewiſſem befremdeten Ausdruck
über den vor ihr Stehenden als ſei ſie wirklich in Zweifel
über die Jdentität ſeiner Perſon

Mit gutem Grunde ſollte ich meinen, lautete jetzt ihre
kühle Entgegnung Jch mußte Sie länger ſprechen hören
um mich zu überzeugen daß Sie es wirklich ſind denn ſeit ich
Jhre Stimme der Klang ihrer eigenen färbte ſich leb
hafter ler gehört iſt ſo viel Zeit verfloſſen ja eine
ſo lange Zeilt mein Herr daß Sie miſen recht gut eine
Reiſe nach dem Nordpol hätten machen

Nun nun doch nur auf dem
ſchweifendſten Phantaſie Doktor er nahm lächelnd

oras leicht wirr Hand und führte an ſeine
Lippen ung Sie mich einmal e ontag genoß

das Glück Jhr Gaſt zu ſein heute wir S
alſo fünf Tage

nnen

aubermantel der weit

eſen Dora he
Jn Jhrem Sime freilich nur Wuc Wael än ja mm ſand alle vehend die n auimirt

ein ich cher ſage beinahe volle Woche

beauftragt die von S Station der weigBahn aus den Kreis Oſchersleben von Mereier Gr
oſten durchſchneiden und vorläufig bei Nienhagen Station der
Magdeb Halberſtädter Eiſenb enden ſoll DieOrtsbehörde macht heute durch Ausruf bekannt daß m
in hieſiger Feldflur die Vorarbeiten beginnen werden Die Bahn
wird von Nordweſten nach Südoſten folgende Ortſchaften de
rühren Dedeleben Zuckerfabrik Vogelsdorf Badersleben Zucker
fabrik Ackerbauſchule Anderbeck r mit den im Bau
begriffenen bedeutenden Kaliſchächten Arbkethal in nächſter Nähe
die großartige Bierbrauerei Röderhof das Dorf Eilsdorf und
Dorf und Zuckerfabrik Schlanſtedt Eilenſtedt Zuckerfabrid Nien
burg Spiritusbrennerei Schwanebeck große Zuckerfabrik und
Spiritusbrennerei und Nienhagen Später ſoll die Privatbahn
NienhagenGröningen angekauft und unter Benutzung dieſer Strecke

über Gröningen Croppenſtedt bis Egeln weiter ge
ührt werden
n Liebenwerda 9 Okt Auf dem Wege r Strafanſtalt

hat der unter dem Verdachte das Feuer in Elſterwerda durch
welches ſieben gefüllte Scheunen in Aſche gelegt wurden angel

haben verhaftete Menſch dem ihn begleitenden Leſigg Polizeheamten ein bezügliches t gemacht r Menſch iſt
erſt ganz kürzlich aus dem Zuchthauſe wo er ebenfalls wegen
Brandſtiftung eine einjährige Zuchthausſtrafe verbüßt hat ent
laſſen außerdem iſt er noch dreimal wegen Brandſtiftung vor

beſtraft Sein Name iſt Korthe aus Stettin gebürtig
Thale 9 Okt Jn der Wettbewerbung um n des

um Bau des neuen Reichstagsgebäudes erforderlichen
ementes 15,000 Sack iſt der Cementfabrik Thale der Zuſchlag

ertheilt worden

Jn der dieſer Tage aus Jeſſen mitgetheilten Perſonalnotiz
ſind einige Namen entſtellt Der von Raguhn nach Jeſſen ver
ſetzte Bahninſpektor heißt Limmer der nach dort verſetzte Bahn
meiſter Becher bisher in Elgersburg Ferner werden uns
folgende Veränderungen mitgetheilt Der Stations Aufſeher
Alsmann iſt ab 1 Nov unter Beförderung zum Statious
Vorſteher II Kl von Elgersburg nach Raguhn der Stations Vor
ſteher Sturm von demſelben Tage ab von Jlmenau nach Elgers
burg und der Stations Aufſeher Ellrich von KnauthaynI Rov nach Jlmenau verſetzt Der Stations Vorſteher Paul
in Olenſtedt iſt am 1 Okt in den Ruheſtand getreten und der
StationsAſſiſtent Kämmerer von Zerbſt unter Beförderung zum

Stations Vorſteher II Kl am 1 Okt nach Arnſtadt verſetzt Der
StationsAſſiſtent König in Naumburg welcher den in Ruhe
ſtand verſetzten Stations Vorſteher Paul in Arnſtadt vertrat iſt
mit dem 1 Okt als StationsAufſeher nach Gräfenroda verſetzt

Hh Bernburg 8 Okt Der Arbeiter Karl Dietrich aus
Lindenberg iſt ein Freund eines ſaftigen Sonntagsbratens aber
ein Feind des Zahlens weshalb er danach trachtet auf möglich
koſtenfreiem Wege in den Beſitz eines Bratens zu kommen o
wohl er dieſerhalb bereits eine längere Gefängnißſtrafe verbüßt
hat Zu ſeiner großen Freude fand er am Sonntag den 9 Aug

d F Gelegenheit in einem berze ichen Forſt des Kreiſes Ballen
ſtädt einen 12 Ctr ſchweren Hirſch zu ſchießen Sein r
der Stubenmaler Emil Butzmann aus Straßberg der ebenfa
mit einer Flinte bewaffnet des Weges kam nach ſeiner Be
hauptung wollte er ſie eines kleinen Fehlers wegen zum Büchſen
macher bringen und ihn ob dieſes Jagderfolges beneiden mochte
bekam zu ſeiner greß Freude einen Rehbock in Sicht und
bereitete ihm mit der Flinte des Dietrich den Garaus Um nun
unbemerkt das r Wild nach Hauſe zu ſchaffen wollten die
Wilderer die Dunkelheit der Nacht abwarten und verweilten
ſchlafend im Walde Zu ihrem Unglück hatten Schüſſe
drei herzogliche Forſtbeamte allarmirt welche nachdem ſie den
Hirſch gefunden ſich in der Nähe verſteckten um die Wilddiebe
in agranti abzufaſſen Als letztere kamen wurde Dietrich ſofort
und Butzmann der das Haſenpanier ergriffen und einem der
Beamten Widerſtand zu leiſten verſucht hatte ſpäter dingfeſt

Jn der heutigen Strafkammerſitzung wurden beide
ngeklagte zu 6 Monaten Gefängniß 3 Jahren Ehrverluſt

Stellung unker Polizeiaufſicht und theilweiſer Tragung der Ko
des Verfahrens verurtheilt Auch ſind ihre Jagdutenfilien
beſchlagnahmt

8 Jena 7 Okt Geſtern fand die erſte Verſammlung desPlattdütſchen Vereens ſtatt aus welcher zunächſt zu

erichten daß wiederum eine An Mitglieder dem Vereine beigetreten ſind Des weiteren Zan die Berathung der von
einer Kommiſſion vorbereiteten Vereinsſatzungen Jn den Vor

haben Sie ſich nicht ſehen laſſen O ich weiß recht gut Sie
fühlen ſich nicht mehr wohl in unſerm Hauſe

Das mein gnädiges Fräulein iſt wahrlich der ungerecht
ſert r Vorwurf den Jhr ſchöner Mund je ausgeſprochen

n ſo ü u Sie mich doch davon werde dann
nicht ermangeln meine Beſchuldigung zu widerrufen 7
Dora noch in vollem Unmuth Warum blieben Sie ſo langeunſichtbar Wo waren Sie Was haben Sie gethan während

der W Zeit h 9 Geſellſchaft der unGearbeitet o ich war in GeſeGeiſter aller Zeiten Sie lächeln ungläubig Ja e
mein Wort Jhnen nicht genügt fühle ich mich rathlos denn
leider bin ich kein mit ſpiritiſtiſcher Kraft Begnadeter meine

nen Freunde als weſenhafte vollgiltige Zeugen zu
citiren

O die junge Dame erhob mit anmuthig abwehrenderBewegung die leſe San darauf würde ich ſelbſt im

Falle Jhres Könnens freiwillig verzichten mein Doktor
Jhre Freunde intereſſiren mich durchaus nicht ja ich
haſſe ſogar dieſe abſcheulichen Philoſophen und begreife u
wie an e veralteten Weisheit ſonſt ganz ein Gemivon Ernſt und Schelmerei umzuckte die ſchwellenden r

lippen ganz nette verſtändige Menſchen noch allen
finden können

Fräulein Dora Fräulein Dora warnte Doktor Kroner
lachend hüten Sie ſich durch vermeſſene Anklaägen der
Unſterblichen Rache herauszufordern

Die haben ſie ſchon vorweg genommen dadurch daß ſie
einen gewiſſen Doktor derart in Bann geſchlagen daß er die
anze übrige Welt vernachläſſigt Nicht genug mit jäher
ewegung erhob Dora den blonden Kopf ihre blauen Au

blitzten den Uebelthäter zornig an daß Sie der Mittwo
parthie nach der Friedensburg fern blieben mußten Sie auch
geſtern abſagen laſſen

Eine wirklich dringende Arbeit wandte Kroner ein
O ſchweigen Sie davon unterbrach ihn Dora heftig

Sicher war ſie ſo wichtig darüber unſer hübſches
Gartenfeſt a verſchm Jch wartete in ſolcher Spannung
ob unſere kleinen Arrangements Jhren Beifall finden würden

Bedaure aufrichtig Fräulein Dora Aber wie durfte ich

e e e e ehanwerndechhe Geſchmack nur vollkommen Gelungenes ver

W ind wird es an rauſchendem Beifall nicht gefehlt



Verunglückte wurde alsbald in die Garderobe gebracht wo raſch

tand wurden gewählt die Herren Paſtor Erhard Schultz
Redacteur Lorenz Hoſphotograph Haack Hr P Schul wurde
auf ſeinen Wunſch nur vorläufig gewählt doch hofft man daß er
den Vorſitz dauernd übernimmt Den piattdentſchen Vereinen zu
S Halle wurde Dank ausgeſprochen für ihr liebens
würdi tgegenkommen und denſelben ein kräftiges Proſit
getrunken Der Dank ſoll ſchriftlich übermittelt werden Hierauf
wurden verſchiedene Toaſte ausgebracht und in heiterer Unter
altung noch lange verweilt Auch wurde ein von Hrn Paul
orenz verfaßtes Gedicht Min Sähn ik wür doch nach Jena

gahn vorgetragen

Ein ſeltſam gekennzeichneter 5 e wurde auf Oberhains
i Reichenbach i erlegt Jn der Mitte desi W geg beelte ein ZehnPfennigStück das mittels

eines Meſſingſchräubchens am Ohre leitn war Auf der theil
weiſe durch Bleiplombe überzogenen Münze iſt zu leſen

Dentſches Reich J S 1883

Vermiſchtes
Die Kaiſerin hat durch Vermittlung des Chefs der

Admiralität dem Comite für die Unterſtützung der Hinterbliebenen
der mit S M Korvette Auguſta untergegangenen Beſatzung
und zwar zum Beſten beſonders hilfsbedürftiger Hinterbliebener
die Summe von 1000 M überwieſen

Zu der großen r London, von derwir geſtern ſchon auf Grund telegraphiſcher Mittheilungen kurz
berichteten meldet man noch daß der angerichtete Schaden von
den FreitagsAbendblättern auf ca 120 150,000 Lſtrl 2 bis
3 Mill beziffert wird

Kongo Briefmarken Die Regierung des Kongoſtaates
hat die Briefmarken für den Kongoſtaat feſtgeſtellt und läßt ſie
jetzt in den Staatswerkſtätten in Mecheln herſtellen Dieſelben
haben einige Aehnlichkeit mit den belgiſchen dieſelbe Form und
denſelben wſang im mittelſten Felde das Bildniß König Leo
polds oberhalb deſſelben im Kreisbogen die Juſchrift Unab
hängiger Kongoſtaat, unter demſelben in gerader Linie den Werth
der Briefmarken in Centimes

Ein theures Violoncell Die Gattin des kürzlich in
Brüſſel verſtorbenen Violoncelliſten Servais hat erklärt daß ſie
den Verkaufspreis für das von ihrem Gatten hinterlaſſene
Violoncell auf 100,000 Fres feſtſtellt Von allen Seiten kommen
die Angebote Den höchſten Preis hat bisher Herr Mendelsſohn
aus Berlin 60,000 Fres geboten

Unfall auf der Bühne Am Dienstag C man in
der wiener Hofoper Alceſte von Gluck Jn der Schlußſcene
des dritten Aktes erſchien Apollo dargeſtellt von Schrödter in
den Wolken heftig ſchwankend Plötzlich ertönte ein Donner

epolter das Gerüſt mit ApolloSchrödter ſtürzte zuſammen ein
Ingſtſchrei ging durchs Publikum Schrödter war von beträcht

licher Höhe auf die Bühne geſtürzt blieb aber durch den Wölken
ſchleier dem Publikum unſichtbar der Vorhang mußte fallen
Der Regiſſeur kündigte den Abbruch der Vorſtellung an Der

ärztliche Hilfe zur Stelle war Nach einer halben Stunde hatte
u z Sänger ſoweit erholt daß er ſich nach Hauſe begeben

onnte

Derx Prozeß Graef, ſo ernſte und trübe Stimmung
er ſonſt hervorruft zeitigt doch auch mancherlei witzige Be
merkungen Die kann ſich der Berliner nun einmal nie und
nirgends verſagen So war an der Börſe als es bekannt ge
worden daß auch Rudolph Hertzog als Zeuge geladen ſei das
Witzwort im Gange Die Rother hat nicht nur gräfliche ſondern
auch hertzogliche Verhältniſſe Frau Rother die unſympathiſche
und unſchöne Erſcheinung aber wird mit Bezug auf ihr Ver
hältniß zu dem Kutſcher Jhlow ſpöttiſcher Weiſe die Venus von
Jlo genannt

Selbſtmord Jn Wien erſchoß ſich uns zugegangenen
telegraphiſchen Mittheilungen zufolge am Freitag der Direktor
Stellvertreter der Kreditanſtalt Moritz Gaerber wie verlautet

Fa milienverhältniſſe und Krankheit halber

An der Börſe Nach Jnkrafttreten des neuen Börſen
ſteuergeſetzes

Ueber allen Papieren iſt Ruh
Vom Spekuliren ſpüreſt Du
Kaum einen Hauch 5

aule Witze nur reißen ſie höchſtens
arte nur nächſtens

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 6 Okt

Die Baugeſchichte unſerer Stadt lehrt jeden daß einſt
mals dicht hinter ihren Mauern ein Gürtel von Gartenanlagen
der die nächſte Straße von den Befeſtigungen trennte ſich ent
lang gezogen hat Wenn man auch den Grundbeſitzern es nicht
verübeln kann daß ſie die durch die Ausdehnung der Stadt ſo
werthvoll gewordenen Reſte dieſer alten Gärten verſilbern ſo iſt
dieſer Fortſchritt doch im Jntereſſe des Ganzen zu beklagen
Denn um ärztlich zu reden werden durch dieſe Ausfüllungen des
ſtädtiſchen Häuſermeeres der Stadt und ihren Bewohnern die
Lungen immer mehr eingeſchnürt das Athmen immer mehr
erſchwert Wir ſahen kürzlich den vormals Volkmann ſchen Garten
der Vauluſt zum Opfer fallen Als jüngſte Thatſache in dieſer
Richtung ſei die Umwandlung des vormals Uhlig ſchen
Gartens genannt Gerade dieſer an der Zenkergaſſe belegene
große Garten bildete bisher mit den unmittelbar ſich anſchließenden
Müller ſchen und Keil ſchen Gärten nahe dem ſtädtiſchen Centrum
eine blühende Oaſe Statt ſeiner werden wir nun bald weiße

açaden zu ſehen bekommen denn die Herren Bauunternehmer
yritz Rappſilber haben das Grundſtück für ungefähr

25,000 M in ihren Beſitz gebracht und bereits mit der Aus
ſchachtung des Erdreichs begonnen Die beſtändig in dieſer
Richtung fortſchreitende Entwickelung der werdenden Großſtadt
die nun bald in ihrem Jnnern was Natur anbelangt auf den
dürftigen Promenadenring angewieſen ſein dürfte läßt es als

lücklichen Umſtand empfinden daß der Stadt wenigſtens der
Block der Waiſenhausgärten im weſentlichen erhalten zu bleiben

ſcheint CivisHalle 7 Okt
Jn einem Hauſe der Wilhelmſtraße wohnt 3 Treppen hoch ein

Herr als Aftermiether der mit einem Freunde des Nachts bis
12 Uhr auf dem Klavier vierhändig trommelt ſodaß da
durch die übrigen Hausbewohner in ihrer nächtlichen Ruhe
geſtört ſind Die einzige polizeiliche Aufſicht wird vom Nacht
wächter geübt und dieſer darum ſchon zu Rathe gezogen erklärt
daß er kein Recht habe einzugreifen ſobald die Fenſter geſchloſſen
ſind und nach außen hin keine Ruheſtörung verurſacht wird Jn
Wirklichkeit aber werden wohl nicht die in der Ruhe geſtört die
ſich noch nachts 12 Uhr auf der Straße bewegen ſondern die
die ſich im Hauſe bereits zur Ruhe begeben haben und ſpricht
man überhaupt von nächtlicher Ruhe ſo wäre dieſe für ſolche
wohl in erſter Linie aufrecht zu erhalten Da nun der Betreffende
nicht von ſelbſt ſo viel Rückſicht auf die noch im Hauſe wohnenden
Miether nimmt und ſchon mehrfach an dieſer Stelle über den
Klavierteufel geſchrieben worden iſt erlaube ich mir die Anfrage
ob und mit welchen Mitteln man ſich gegen derartige nächtliche

Ruheſtörung ſchützen kann Civis
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berliner Börſe 9 Okt Wochenbericht der SaaleZtg
Das brauſende Stimmengewirr welches den aus der Fremde
kommenden Gäſten unſerer Fondsbörſe ſonſt als mächtiger
Ausklang eines bewegten geſchäftlichen Treibens anregend ent
gegendrang iſt dahin Die Zahl der ſtändigen Vörſenbeſucher
hat ſich weſentlich verringert die im verfloſſenen Jahre ſtatt
gehabte Erweiterung der Börſenräume erſcheint heute als eine
Uebereilung Die ehemaligen unternehmungsfreudigen Rufer im
Streite um die Kurshöhen ſind zu phlegmatiſchen Rechnern ge
worden welche die wenigen ihnen zugehenden Aufträge im Salon
tone und in aller Beſchaulichkeit erledigen Nur in den Momenten
welche eine wichtige Neuigkeit aus dem Auslande bringen wird
die Geſchäftsſtille auf kurze Zeit unterbrochen Die neue Stempel
abgabe hält die Gemüther noch immer befangen Die Börſe
kann die neue Steuer nicht aufbringen, das iſt der Refrain der
allgemeinen und täglich ſich wiederholenden Klage Die
reiche Berliner Börſe kann die geringe Steuerbelgſtung
nicht tragen iſt das glaublich Allerdings ſind die Klagen
verſtändlich und zwar unter Berückſichtigung der Thatſache daß
die bisher erzielten Gewinnſte nur aus einer Mehrzahl ganz ge
ringer Ueberſchüſſe aus umfangreichen Geſchäften gebildet worden
ind Die Beſteuerung des Einzelumſatzes verringert den Ueber
chuß aus den Geſamnmtoperationen zehrt denſelben auch wohl

auf Eine hochentwickelte Konkurrenz hatte die Gewinnquoten im
Effektenhandel auf das äußerſt zuläſſige Minimalmaß bereits

L die neue Steuer bildet den Tropfen welcher den
echer zum Ueberlaufen gebracht welcher das Fondsgeſchäft zur

unlohnenden Thätigkeit gemacht hat Wie auch immer die Praxis
ſich mit den jetzt geſchaffenen Verhältniſſen in Zukunft abfinden

Geſchäfte indeß keinen rechten Ausdruck gefunden hat

werden Wäre diefes die einzige Konſequenz des neuen Stempel
eſetzes ſo würden wir daſſelbe als ein der Allgemeinheit heil
ames und der Solidität der Börſe insbeſondere zu gute

kommendes rühmen können Die politiſchen Vorgänge auf der
Balkanhalbinſel ließen in der abgelaufenen Woche die Stimmung
der ruhenden Spekulation noch um einen Ton trüber erſcheinen als
es der Wirklichkeit entſprach Wo die Beſteuerungsfrage außer
Betracht ſtand da wirkten die Alarmnachrichten aus Serbien und
Griechenland in verſtimmender Weiſe Preiſe gingen auf allen
Gebieten zurück ſelbſt neue Abſchlüſſe konnten nicht zu ſtande
kommen und es traten ſofort Steigerungen ein wenn ſich gering
fügige Kaufluſt bemerkbar machte Die ſtattgehabten Kurs
verſchiebungen ſind demgemäß ganz belanglos die erheblichſten
Aenderungen hat der Eiſenbahnmarkt aufzuweiſen da die Contre
mine vorzugsweiſe in deſſen Werthen thätig war und auf dieſelben
bezügliche ungünſtige Gerüchte wiederholt in Umlauf brachte So
verloren Mainzer auf angeblich erneute Differenzen zwiſchen der
MainzLudwigshafener Bahn und der preuß Staatsbahnverwal
tung 1 Proz h gaben wegen angeblich ungünſtigen
Ausfalls der mecklenburgiſchen Kartoffelernte ebenſoviel nach und
Marienburger verloren 1,80 Proz wegen unbefriedigenden Betriebs
ausweiſes Werrabahn büßten 3,40 Proz ein Saalbahn 1 Proz
und Gronauer 0,40 Proz Oſtpreußiſche Südbahn gewannen
dagegen 0,75 Proz Von den Oeſterreichiſchen Transport
werthen die im ganzen Beachtung fanden verloren
Franzoſen 1 Lombarden 2 Dux Bodenbacher 4,65 Prozund Elbethalbahn 3 M Die Ruſſiſchen Bahnen blieben
gut behanptet Warſchau Wiener konnten ſogar 3
Kursk Kiew 1,20 Proz und Ruſſiſche Staatsbahnen 1,10 Proz
avanciren Die Ruſſiſchen Anleihen gewannen 0,20 0,40 Proz
während die anderen ausländiſchen Renten Verluſte ähnlichen
Umfanges erlitten Die preußiſchen und deutſchen Renten kamen
ar nicht zur Geltung Daſſelbe gilt von den Bankaktien deren

Kursſtand abgeſehen von Kreditaktien welche 1 M verloren
ſowie von Diskonto Kommandit und Berliner Handelsgeſellſchaft
welche I Proz höher ſchließen faſt ohne Aenderung geblieben
ſind Von den Jnduſtriewerthen ſind nur die Aktien der Brauereien
und einiger Maſchinenfabriken als zeitweilig belebt zu erwähnen
Die Montanwerthe zeigten bei ganz winzigem Umſatze trotz unverändert trüber Berichte aus Hberſchleſien ziemlich feſte Haltung

Bochumer Gußſtahl konnten 22 Proz Dorkmunder Union 1 Proz
und Laurghütte Proz anziehen Der Geldſtand bewahrte
ſeine Flüſſigkeit tägliches Geld ließ ſich zu 2 Proz bequem
beſchaffen Der Privatdiskonto müßte von 27 auf 2 Proz
zurückgehen weshalb auch die Reichsbank ſich veranlaßt ſah ihre
Rate für Wechſelankäufe im offenen Markte von 3 Proz auf
3 Proz zu ermäßigen

An unſerer Getreidebörſe iſt veranlaßt durch die bul ar
Wirren einerſeits und durch die feſte Haltung der amerikaniſchen
Weizenmärkte andererſeits eine beſſere Stimmung zum Durchbruch
gelangt die in Ermangelung auswärtiger erdeliage u

ffektive
Waare guter Qualität hatte erleichterten Abſatz da die Kanal
zufuhren nachlaſſen und neue Abſchlüſſe mit Rußland vor Schluß
der Schiffahrt nicht in Ausſicht genommen werden Jin Termin
geſchäft wurden bedeutende nicht überall erfolgreiche Verſuche zur
Hebung des Preisſtandes gemacht die nahen Sichten wurden
dabei zwecks Reduzirung der beſtehenden hohen Deports bevorzugt
Namentlich war dies bei Weizen zu beobachten der per Novbr
Dezbr 4 per Frühjahr aber nur 1 M ge vonnen hatNoggen ging per Dezbr um 1 per Frühjahr dagegen um 1 M
zurück Hafer mußte für beide Sichten 1 M nachlaſſen
Petroleum konnte ſich bei ganz bedentungsloſen Umſätzen
um 0,30 M im Preiſe erhöhen Für Rüböl war die
Stimmung ſoweit ſie bei der Geringfügigkeit des ſtattgehabten
Verkehres zur Geltung kam wieder recht ſchwach der Preis ging
loco 0,10 M per Oktbr Novbr 0,30 M und per Frühjahr
0,50 M zurück Spiritus wurde in loco an einigen Tagen
etwas ſtärker zugeführt fand aber zu den neuerdings geſunkenen
Preiſen willige Aufnahme ſeitens der Fabrikanten Das vor
zügliche Ergebniß der Kartoffelernte und der niedrige Kartoffel
preis welcher jetzt 15 Mark pro Wiſpel franko Fabrik beträgt
läßt in Verbindung mit dem Drucke den die nenen Börſenſtempel
abgaben verurſachen eine Befeſtigung des Artikels nicht auf
kommen Das Geſchäft in demſelben war äußerſt gering der
Preis ſtellte ſich loco 0,30 per Okt Novbr 0,50 M und per
Frühjahr 0,40 M niedriger

Eiſenbahn Einnahmen Wien H Okt Kerlegr Die Ein
nahmen der Nord weſtbahn betrugen in der Woche vom I bis 7 Okt
164,924 Fl gegen die entſprechende Woche des v J mehr 5487 Fl Die
Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der Woche vom 1 bis 7 Okt
103,018 Fl gegen die entſprechende Woche des v J weniger 8683 Fl

mag die Periode in welcher die Tagesſpekulation eine leitende
Beſteuert man die auch

Stimmung ließ nichts zu wünſchen aber mir war die
Freude doch verdorben

Und mein iſt die Schuld Hätt ich das ahnen können
R r mir nun zu thun mein todeswürdiges Verbrechen

zu ſfühnen
Nehmen Sie ſich in acht noch Spott hinzuzufügen mein

Herr Doktor
Nichts liegt mir ferner Vielleicht Fräulein Dora urtheilen

Sie milder wenn ich Jhnen geſtehe daß es gerade geſtern
meiner ganzen geiſtigen Kraft bedurfte die widerſtrebenden
Gedanken bei meinen Studien feſtzuhalten welche jeden Auf
ſchub unmöglich machten Sie wiſſen nicht welch ein harter
Tyrann die leidige Pflicht wie mancher Herzenswunſch ihr
zum Opfer fallen muß Eigentlich wollte ſie mich auch heute
in ihr Sklavenjoch ſpannen allein lange zum Schweigen ge
brachte ſehnſüchtige Wünſche waren diesmal mächtiger und
ſo bin ich hier und bitte h Sie Gnade vor Recht
ergehen und uns Frieden ſchließen für die kurze Zeit die in
Jhrer Nähe zu weilen mir noch vergönnt iſt

Doktor Kroner hatte in ſteigender Wärme geſprochen und
die ihm wohl ſelbſt unbewußte vielleicht unbeabſichtigte Jnnig
keit im Ton ſeiner Stimme blieb nicht ohne Eindruck auf die
zürnende junge Schönheit der Unmutheſchatten auf ihrer
weißen Stirn verſchwand die langen ſchweren Wimpern langſam
empor ſchlagend glitt ihr ſtrahlender Blick Seht forſchend
über Kroner s Antlitz keine Spur von Sarkasmus war
darin zu leſen

Da verſcheuchten ſeine letzten Worte das ſüße Lächeln das
noch eben Dora s holden Mund umſpielte die Röthe auf ihren
Wangen wich einer zarten Bläſſe um die jähe Bewegung
ihres Innern nicht im Ton der Stimme zu verrathen verhielt

ſich ſchweigend und den Arm auf den Tiſch ſtützend be
chattete F ihr Geſicht mit der Hand

Sie bleiben ſtumm Wollen Sie keinen Frieden mit mir
n fragte Doktor Kroner mit zwingender Höflichkeit

inen Seſſel dicht an den Dora s rückend und den Kopf vor
um ihr ausdrucksvolles Mienenſpiel beſſer zu beob

en

Zbre kleine Hand ſank aber noch tiefer über ihr Antlitz ihre
Stimme klang ſeltſam bedrückt als ob die Erwiderung ihr
ſchwer falle

Jch muß ja wohl doch nur unter einer Bedingung
Und die lautet fragte Kroner in ſichtbarer Spannüng
Geben Sie die Abſicht nach Berlin zu gehen auf bleiben

Sie bei uns
Dies unerwartete Verlangen beraubte ihn momentan aller

Faſſung

Sie uns vergeſſen haben Gehen Sie nur gehen Sie je

Rokle an unſerer Börſe geſpielt hat darf als abgethan betrachtet

Unmöglich ſtammelte er verwirrt
Unmöglich wiederholte ſie mit merklich zitternder Stimme
auch wenn ich Sie bitte

Jn dieſem einen Falle ja ſelbſt wenn Jhr Wunſch mehr
als ein Scherz wäre verſetzte er ernſt Wünſchen fordern
Sie alles andere Fräulein Dorg Sie ſollen über meinen guten
Willen nicht zu klagen haben aber

O ich habe an der einen Probe Jhrer Willfährigkeit genug
unterbrach ſie ihn bitter mit heftiger vibrirendem Tone So
leicht es Jhnen fällt ihre Freunde zu verlaſſen ſo ſchnell werden

eher deſto beſſer
Dora Fräulein Dora rief Kroner in freundlich be

ſchwichtigendem Tone ich kann nicht glauben daß Sie mich
in Wahrheit für ſolch einen wankelmüthigen Freund halten
Wodurch habe ich Jhr Mißtrauen verdient Wenn ich Sie
unwiſſentlich beleidigte dann ſagen Sie mir wie ich mein
Vergehen gut machen kann Gerade vor Jhnen in ſo häßlichem
Lichte zu erſcheinen ſchmerzt mich wahrhaft Wie ich die köſt
lichen Stunden welche ich in Jhrer beglückenden Nähe in Jhrem
Hauſe genoſſen niemals vergeſſen werde ſo ſchmeichelte ich mir
mit der angenehmen dafſung auch Sie dem fern Weilenden
ein freundliches Gedenken bewahren würden Dorga er
neigte ſich tiefer zu ihr herab wollen Sie mir nicht ein
gütiges Wort ſagen Sie wenden ſich ab ſchweigend
zürnend O dann muß ich leider befürchten daß das mir
zum ungerechten Vorwurfe gemachte ſchnelle Vergeſſen ſeine

Beſtätigung zuerſt bei Jhnen finden wird
So glauben Sie es klang wie mühſam unterdrücktes

Schlüchzen ach was fragen denn Sie darnach ob ich Sie
n der nicht Aber ſo gehen Sie doch bitte
gehen Sie

Doch ſtatt ihrem Befehle zu gehorchen zog er ihre leiſe
bebenden eiskalten Finger mit ſanfter Gewalt von ihrem Antlitzund gewahrte theils beſturzt theils von einer ihm unbekannten

wonnigen Empfindung durchſchauert ihre erſchreckende Bläſſe
die thränenverdunkelten Augen das ſchmerzliche Zucken des
kleinen Mundes So reizend wie in dieſem Augenblick mit
den deutlichen Merkmalen tiefen Herzeleides war ſie ihm nie
erſchienen Sein Blut drang heiß zum Se de ihre
Hände feſt in den ſeinen haltend ſein Geſicht dem ihren nähernd
daß ſein Athem es ſtreifte fragte er mit halblauter gewaltſam
beherrſchter Stimme

Dieſe Thränen Dora gen ſie dem Scheidenden
iſt er Jhnen wirklich ſo viel werth

Ein Zittern durchlief ihre ganze Geſtalt

l 4

Dora liebe Dora
Beider Blicke trafen ſich wurzelten fragend zweifelnd ver

langend ineinander dann entzog ſie ihm ungeſtum ihre Hände
aber nur um ſie um ſeinen Hals zu ſchlingen Einen Moment
fühlte Kroner ihr u gegen das ſeine ſchlagen hörte ſie unter
ſtockendem Athem flüſtern Ach Gott ich weiß nicht wie ichs
tragen werdel Jm nächſten Augenblicke als er die bebende
Geſtalt feſter an ſich ziehen wollte riß ſie mit leidenſchaftlicher
Heftigkeit ſich los und flog mit halberſticktem Aufſchrei
gerade in die Arme ihrer Mutter

Bis zu dieſem Moment war dem die erlebten Vorgänge ſich
zurückrufenden Doktor Kroner ſein Gedächtniß treu geblieben
doch was in den nächſtfolgenden Minuten geſchehen deſſen ver
mochte er ſich nicht mehr genau zu erinnern Er wußte nur
daß er wie durch einen Nebel die Frau Steuerräthin wahr
genommen wahrſcheinlich beobachtete ſie ſchon ſeit geraumer
Weile in ſprachloſer Verwunderung was ſich da vor ihr im
grüngoldigen Halbdämmer der Birkenlaube abſpielte nun

ein Durcheinander von Fragen halb erſtickten Rufen und
rklärungen und dann ehe Kroner ſeiner Verwirrung noch

völlig Meiſter geworden vereinigte die ſichtlich gerührte Dame
die Hände der Liebenden Dora lachte und weinte in einem
Athem ihr ſchöner Kopf ruhte an ſeiner Bruſt ihre weichen
u umſchlangen ihn er küßte ihre ſchwellenden dürſtenden
tippen

Begleitet von der gütigen Mutter welche gleich einem
deus ex machina im entſcheidenden Augenblick erſchienen
begab ſich das junge Paar zum Steuerrath War dieſer ſchon
erſtaunt als er ſeine Gemahlin ſein Rauchzimmer einen Raum
wohin ihr Fuß ſich höchſt ſelten verirrte betreten ſah ſo er
ſtarrte er förmlich zur Bildſäule als er Dora Arm in Arm
mit Doktor Kroner erblickte und in Beider Mienen die Abſicht
welche ſie zu ihm führte errieth noch ehe die Gattin undMutter in Lierlich bewegtem Tone die nöthige Erklärung gab

Was blieb ihm angeſichts ſeines glückſtrahlenden Lieblings
übrig als Ja und Amen zu ſagen zumal Vora jedes bedenkliche d aber mit einem Kuſſe erſtickte

Auch im weiteren Verlaufe des Abends fand der Steuerrath
nicht Gelegenheit mit dem künftigen Schwiegerſohne ein ernſtes
Wort zu ſprechen

Heute gehört Albert mir Papa mir ganz allein behauptete
Dorqa und Doktor Kroner hatte gegen den Wunſch des reizendenhingebend zärtlichen Mädchens ſelbſwerſtändlich nichts einzu

wenden Ueberhaupt befand er ſich während dieſer erſten
Stunden ſeines Bräutigamsſtandes in einem wahren Taumel
den abzuſchütteln ihm ſelbſt jetzt in der nächtlichen Einſamkeit

Sie fragen noch flüſterte ſie kaum vernehmbar nicht gelingen wollte Fortſ folgt
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Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe 9 Okt mittags Rohzucker ſtwihret r ſagen vetſto enen Woche hatten wir ein anſehnliches flottes get

ſchaft del langſam ſteigenden Preiſen Trotzdem das Angebot der Jahreszeit
entſ ein ziemlich dedeutendes war ſo ſteigerten ſich Werthe dennoch umca 50 Pf da ſowohl ſeitens der inländiſchen Raffinerien als des e rege
Kaufluſt beſtand Seit geſtern mitlag aber hat ſich die Situation zu Ungunſten
der Verkäufer geſtaltet die Mehrzahl der bisherigen Nehmer a ſ vom
Markt zurück oder bot weſentlich niedriger während die Offerten ſihh nicht ver
minderten die obige Preisavaunce ging bei dieſer Sachlage theilweis wiederverloren Umſa 208 Ctr Raffinirte Zucker Raffinirte Zucker
hatten ſoweit es effeltive Waare betrifft fortdauernd einen ruhigen Markt und

llien ſich die Preiſe für die verkauften daſeienden Zuckern ungefähr 25 bis6 ſ gegen die vorwöchentlichen Notirungen niedriger Brode gemahlene
Suflate und beſonders Prima gemahlener Melis auf Lieferung für die
nächſten Monate fanden dagegen beſſere Beachtung und wurden darin mehrere

ößere Abſchlüſſe perſekt Melaſſe beſſere Qualität zur EntzuckerungFee net her o Bé excl S 3,60 38 90 geringere Qualität nur
o Bé excl Tonne 2,50 2,80 M

Ab Stationen
zu nereizwecken paſſend

Granulatedzucker incl M per 50 kgtallzucker über 98 29,25 dom c 28,00 28,30 8
ucker exkl von 27 x 96 24,60 25,207 do
do wnn 45 dox e 94 T dodo 88 v 23,50 23,90

dukte 88 sReg 75 Rendem 19,90 21,00 do
Bei Poſten ans erſter Hand

Raffinade ffein exkl Faß M per 50 kg

do ein do31,25

Melis ein dodo mittel dodo ordinär doWürfelzucker inkl Kiſte do
Ge n ffi er 1 t Faß dm Raffinade ,00 3do II 29,25 30,25 doGem Melis I 28,00 dodo doFarin e 2 doDie Aelteſten der Kaufmannſchaft

Braunſchweig 9 Okt Bericht von Eberhd Mencke Rohzucker
Die vorwöchige Abſchwächung im Markte machte gleich zu Beginn dieſer Be
richtswoche einer allgemeinen beſſeren Stimmung für den Artikel Platz Für
Raffineriebedarf ſowohl wie für Exportzwecke trat mehr als zuvor eine lebhafte
Kaufluſt zu Tage folgedeſſen ſämmtliche Qualitäten Kornzucker wie auch Nach
produkte zu ſucceſſive anziehenden Preiſen leicht zu plactren waren und die
Notirungen ihren vorwöchigen Rückſchlag von ca 50 Pf per Ctr reichlich
wieder einholen konnten umſomehr als dem Markte nur ein mäßiges Material
ſeitens der Produzenten zur Verfügung geſtellt war Zum Schluß der Woche
trat allerdings wieder eine kleine Reaktion in der Tendenz ein doch nur wenige
Verkäufe fanden zu Preiſen ſtatt indem die meiſten Angebote wieder
zurückgezogen wurden Der Umſatz beziffert ſich auf zuſammen ca 48,000 Ctr
Jn raffinirtem Zucker blieb es bei unverändert ſtillem Markte Mit dem
reichlicheren Angebote rechnet man auf ein kräftigeres Eingreifen des Bedarfs
und angeſichts der Aufwärtsbewegung des Rohzuckermarktes ſind die Raffinerien
umſoweniger zu hilligeren Verkäufen geneigt Es notiren heute

Raffinirter Zucker Rohzucker Polariſationen naRaſfinade 32,50 excl F Dr ins Dr Schulz hier
S I 32,00 31,50 Kryſtall Zucker M 29,00 incl

elis II Kornzucker 26 25,10 24,60 excl
gem Raffinade 33,00 32,00 incl S

We 88 R 24,00 22,60Würfelzucker I v 77 K Nachpr 93 89 v 72734,00 33,0 75 R 21,00 19,50 IRübenmelaſſe 43 Bé 81,50 Brix effettiv und ſpätere Lieferung excl Tonne
r Entzuckerung 3,80 3,40 Mark und für Brennereien 2,80 2,50 Mark
ie Preiſe verſtehen ſich pr 50 kg

Paris 9 Okt e Rohzucker 88 loco 44,25 à 44,50 Weißer
1 30 pr Nov 51,50 pr Oktucker behaupt Nr 3 pr kg vr Okt 52

an 51,80 pr Jan April 52,30
t Telegr Havannazucker Nr 13 16 nom Rüden

Centrifugal Cuba er unregelmäßig
London 9 Okt

Rohzucker 15
NeweYork 8 Okt Telegr Falr refining Muscovades 5,30

Kaffee
Hamburg 9 Okt Telegr Kaffee feſt und lebhaſter Umſatz 6000 Sack
New York 8 Okt Telegr Falr Rio 8,40

Spiritus
Berlin 9 Okt Amtl Feſtſt Sptritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Term wenig ver Gek L Kündigungsp Durchſchnitts
M Loco m Faß pr dieſen Mon 39,5 39 39,5 bez pr Okt

Nov 39,5 39,3 389,5 bez pr Nov Dez 39,5 39,3 39,5 M bez pr Dez
Jan 39,5 39,3 39,5 bez pr Jan Febr bez pr Febr Marz m n bez
pr März April bez pr April Mai 44,2 42,1 41,2 M bez per
MaiJunt 41,5 41,4 41,5 bez per Juni Juli bis bez Spiritus pr 100

Lit à 100 Frzz 210,000 Proz loco ohne Faß 39,7 bis bez ab Speicher
vez ger Okt ov u r N

agdeburg 9 Okt Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hermann Walther Kartoffelſpiritus
e 4 r r unter freier Vorhaltung

r in e us geu wert e tg 9 Okt Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 39,80 M Gd
unverändertBreslau 9 Okt 55 Pr 100 Lit 100 Proz pr Okt 38,10

pr Nov Dez 87 70 pr April Mat 309 20Stettün 9 Htt Telegr Geſchäftsl loco 30,20 pr Olt Nov 38,60
pr Nov Dez 38,50 pr i o 40,50

Poſen 9 Okt Telegr Loco ohne Faß 88,00 pr Okt 38,20 pr
Nov Dez 3/,70 pr ApriiMal 35 60 M Getündigt Liter Matt

d burg 9 Okt Telegr Still pr Okt Nov 3802 Brpr Nov Dez i Br pr 30 Br pr April Mal 30 Br
Parts 9 Okt Tei Behaupt pr Okt 48,00 pr Nov 48,25 pr

Nov Dez 48,50 pr Jan April 50,00
Petroleum

e Berlin 9 Okt Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard white per300 kg m ß in Poſten von 65 Ctr 73 behaupt Gek Ctr Kündigungs

pr M bez Durchſchnittsp per dieſen Mon 28,7 bis ver
Olt Nov bis ber Nov Dez per Dez Jan eJan Febr ver Febr März per März Aprilril Mai n u Met T tt in 9 Okt Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara

Caſſa 7,80 MBremen 9 Okt Telegr Schlußbericht Standard whlte loco
7,50 Br Ruhig

Hamburg 9 Okt Telegr Standard whlte loco 7,75 Br 7,70
Gd ver Okt 7,60 Gd per Nov Dez 7,70 Gd Feſt

Antwerpen 9 Okt Telegr Schlußbericht Raffinirt Type weiß
loco 187/ bez 187 Br per Nov bez 19 Br per Dez bez 10
Br per Jan April bez 19 Br FeſtNew York 8 Okt Telegr Raffintrtes Petrolenm 702 Abel Teſt
in NewYork 8 Gd do do in Philadelphia 8 Gd rohes Petroleum
in NewYork 7 do Plpe line Certiſicates 1 D 1 C

Hopfen
Nürnberg 8 Okt Bericht von Leopold Held Der Markt zeigte

eſtern keine Veränderung und wurden bei ſchleppendem Geſchäftsgang circa 800alen umgeſetzt Heute iſt das Geſchäft wiederum ruhig Die zu Markt ge
brachten 1000 Säcke Landhopfen fanden nur in Auswahl Nehmer namentlich
die geringeren Qualitäten blieben meiſt ohne Beachtung und waren ſelbſt zu
reduzir ten Preiſen ſchwer verkäuflich Fremde Sorten wie Hallertauer Ba
diſche Württemberger Elſäſſer 2c hatten ebenfalls namhafte Zufuhren aufzu
weiſen doch tſt auch von ſolchen nur beſſere Waare gefragt während Mittel
und geringe Qualitäten matt liegen Exporteure haben geſtern und heute wenig
gethan Die Stimmung iſt ſchwach Die Notirungen lauten Gebirgshopfen
50 55 Aiſchgründer 40 55 prima Markthopfen 45 48 mittel
38 40 gering 33 35 prima Hallertauer 60 65 mittel 50 52

gering 45 48 prima Württemberger 60 66 mittel 50 64 M
prima Elſäſſer 55 57 mittel 44 46 prima Polen 70 75 mittel
55 60 prima Badiſche 60 65 mittel 48 50 Hallertauer Siegel
hopfen 70 80 mittel 68 62 M

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 9 Okt Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd

Ctr Winterraps Sommerraps WinterrübſenSommerrübſen M Rüböl pr 109 kg mit Faß Termine matter
Gekündigt 1000 Ctr Kündigungspreis 44 80 M Loco mit Faß bez
ohne Faß ver dieſen Monat 44,7 bis bis bez Durchſchnittspreis

pr Okt Nov 44,7 bis bis per Nov Dez 45,2 bis pr
Dez Jan bez pr Jan Febr bez pr April Mai 47,2 bisr MaiJuni 47,4 bis bez Leinöl ver 100 kg loco Lie
erung

Stettin 9 Okt Telegr Rüböl unver pr Okt Nov 45,50
pr April Mat 47,50 M

Köln 9 Okt Telegr Rüböl loco 24,70 pr Okt 24,40 M
pr Mai 25,80 M

Breslaun 9 Okt Telegr Rüböl pr Okt Nov 45,650 pr
Nov Dez pr April Mat 47,50 M

Hamburg 9 Okt Telegr Rüböl matt loco 46 pr Okt
Amſter dam 9 Okt Telegr Raps pr Herbſt Fl Rüböl

loco 26 pr Herbſt 26 pr Mat 27,
Talg loco 47,50 pr AugPetersburg 9 Okt Telegr

Leinſaat loco 1d,25
Parts 9 Okt r Rüböl ruhig pr Okt 62,25 pr NovS ren en on 68 do FairbanksNew York 8 Okt r ma cox 6,68 do Fairban60 do Rohe Brothers 6,55 a x

Butter Eier Fleiſch
8 Okt Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule
do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schweinefletſch 1,00 1,40 M

Berlin
h

per 1 Kg Eier 60 Stück 3,00 3,60 M
New HYork 8 Okt Telegr Speck 6 C pro Pfd

Mehl
Berlin 9 Okt Weizenmehl Nr 00 22,25 20,25 Nr 0 20,25

19,00 Roggenmehl Nr 0 20,25 19,00 Nr O und 1 18,75 17,00
per 100 Kg brutto inel Sack Feine Marken über Notiz bez
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Thüringen

alöflelſch 1,60 1,40 Hanmelffeiſch 1,00 ,80 M Butter 1,80 60 M

wehl Nr O u 1 pr 100 kgBerliu 9 Ot Amtl ſt RoggenSa Gel ba s V Kündtgungspr Munverſt incl Sack Höher
pr dieſen Mon 18,60 bis bez ver Ott Nov 16,60 dis beg der Ro Dez

18,72 18,75 dis per Jan 18,95 bi 22 Febrr e 2 Mehl u hre u maris 9 Okt egr e are e Jan ehe e r Olt 49,00,London Olt ege Mehl ſtetig
9 Okt Telegr MehlLiverpool eſtNew York 8 Okt Telegr Mehl 3 D 75 C im Faß 100 Pfd

Sämereien
6 Okt Bericht über den Londoner Saaten Haudel von

Praſchkauer Comp An dem Markte für Kanarienſaat hat in den ſetzten
Wochen die Nachfrage für den Expaort gleichzeitig mit der ſür den Heim Con
ſum größere Anforderungen an unſere Vorräthe s tellt Dieſelben dürften ſich
einſchließlich der letzteingetroffenen größeren Zufuhren neuer Ernte von der
Türkei auf höchſtens 20 bis 25 000 Ballen hier und in Liverpool belaufen Be
üglich der diesjährigen türkiſchen Ernte liegen uns nun zuverläſſige Ziffern vorda geſammte geerntete Quantum wird auf 30 bis 90,000 cwts gegen 150,09

ewts im vorigen Jahre abgeſchätzt An der Hand dieſer Thatſachen erſcheint
es höchſt bemerkenswerth daß die Preisdifferenz zwiſchen der türkiſchen Saat
und der jeder anderen Proventenz eine ſo große iſt wie nie vorher erinnerlich
während Erſtere trotz der ſeſteren Tendenz noch zu 4d bis 46 für gute Durch
ſchnittsſaat erhältlich war nottrt ſiciliſche Saat 56/ holländiſche 52 bis 53
Morocco 52 bis 55 per 464 Ib ab Speicher Von Spanien fehlen momen
tan Offerten gänzlich und in unſerem Lande ſelbſt iſt von neuer Waare noch
nichts zu ſehen Jn Hanfſaat vollzog ſich ein recht thätiger Locohandel zu
unveränderten Preiſen von 32 bis 33 per 336 Ib ab Speicher Auf Lieſerung
war das Angebot ungemein dringend und da ſchon nächſte Woche nege ungariſch
galiziſche Zufnhren erwartet werden ſind Käufer äußerſt reſervirt Es ſcheint
nun außer Zweifel daß in den Donau Ländern ſowohl wie im ſüdlichen Ruß
land die Ernte eine ungewöhnlich gute war und fanden Offerten ruſſiſcher Ab
ladung per November ſelbſt zu 29 c i f kein Gehör Weiße Hirſe iſt in
r Zeit ſtärker angeboten worden Franzöſiſche erzielte bis 497 italieniſche
dis 52 per 424 Ib ab Speicher Futterhirſe iſt in Folge der billigen
Gerſtenpreiſe ſtark gedrückt Jn Leinſaat trat in den letzten Wochen ein
etwas ſtärkeres Angebot hervor doch ſind Vorräthe allenthalben klein und haben
ſich deshalb Preiſe gut behauptet Loco erzielte Bombay Saat 46/6 c i f
47 bis 47/6 per 416 Ib Calcutta 44/ Reinweiße Leinſaat 50/6 In Holland
hält man jetzt mit Offerken zurück und iſt der Preis für guie Saat ſolcher
Provenieuz heute 53 bis 53,6 per 424 Ib Siciliſche Saat erzielt 52/ Cata
niſche Saat 53 per 424 Ib ab Speicher Senfſaat iſt jetzt ſaſt nur in
feinen Qualitäten und zu extremen Preiſen von 10 bis 11 per Buſhel erhält
lich Nach Mittelſorten herrſcht gute Nachfrage Von brauner Senfſaat ſind
größere Poſten feiner californiſcher Waare loco für die etwa 10 per Buſhel
efordert wird Bombay Senf gedrückt 6 bis 7 per Buſhel Blaue Mohnfur verkehrt in ſehr ſtiller Haltung das Angebot guter Qualität iſt indeſſen

nur ſchwach Beſte holländiſche 23/6 bis 247 Mittel 22 bis 23/ geringe 16
bis 16 per ewt ab Spetcher Weiße Mohnſaat unverändert

London
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Rumäniſche StaatsRente 6 60 b Frb U S tBerliner Börſe 9 Oktober do fund do 5 99,00 d Buut ten 1 Rinne z 101800 ver ad Ecwart tds do amort do 5 91,60 b Aachener Diskonto 4 110,008 do F do Große Pferdebahn 217,76Preuß u Dentſche Fonds Ruſſ konſ Anl 1870 5 94,70 b Berliner Kaſſen Verein 4 do v 101,50 G do Allgem Omnibhus 4171,75 b
Je the Reichsdinleihe 103,4063 Ruſſ konſ An 387 à e J n HalleSorau v St g 101,80 B kEgert Maſchinenfabrik 4 11900Srgit anſt Sinag Am a fo er e e en Lonnſfonscant 5 aadeb gelber de h e e e n e reW Lo 99 190 do 84 Pfd St a 20 5 94,50 b Zorſen Handels Lertehr 13109 dö Leipzig 4 10,70 b St Mich gehen 4 227 009
Staats Schuldſcheine 31 99,90 bz do Orient Anleihe p 2 u ſWweiger Friit i08 25 do do B 4 1101,75 B ächſiſche Maſch rer 4 124,00 G
Staats Pr Anleihe 1855 3 135,49 do do II z Sremer Van do Wittenberge 3 87,25 G o Stickmaſch Fabrik 4 126,75 BBerl Stadt Obligation 4 102,39 do Pr Anl 1864 Bresl e 82,10 G MainzLudw gar konv 4 100,90 bzG Chemnitzer Werkz Zimmerm 4 76,60do Pr Anl 1866 5 128,50 8 xeslauer Diskonto Friedthl do 878r 5 100,79 Zeitz Maſchinen Schaede 4158,00Provinzial Pfandbrieſe Ruſſ Gold Rente 1883 6 108 70 Chemnitzer BankVerein 45,75 B e Vontfacius 656,60 z
oſenſche neue Schwed Staats Anlelhe 1825 Der er Privatbank s 50 bzB Oberſchlef gar Lit 97,69 LKölner Bergwert 17,40 65ächſiſche 101,60 do Hypoth Pfandor 8 armſtädter Bank 9 do 45 gar Lit I 101,50 G Donnersmarcdhütten 4 33 40 65Kenten Brieſe do do 49830 do ettelbant 107,50 G zo Em v 75 101,75 d Dortm Union St Hr Lit A 6 599 00 bUngar Gömörer Pfandbr 5 101 10b63 Deſſauer Laudesbankt do do 79 au 102 40 Dortm Vergbau Lit A 4 24,60Pommerſche 4 101,70 B er Dol Kute 4 78,20 b Deutſche Bank 145,00 B do do b Gelſenkirchen Bergwerk 110,78 bz6ernſ 18123 o do mittel 4 72,20 do Genoſſenſchaft 183,00B echte OderUſer 4 101,50 G arpener Bergwert 4 78,50

e e e e e eO er Ren t 0 z ur nger rie or er werk e 22,10 GSchleſiſche m 60 B b t 5 100,20b63 DiskontoKommandit 188,506 do v Serie u 102,00 G Königs u Warrahütte C a 88 75 GBad Präm Anleihe 1867 4 121,90 B Dresdener Bant 123,50 do VI Serie Arf 102,00 G Lauchhammer konv 474,00 6do 35 l Obligationen 229,90bz In n ausl Eiſenbahn St EffektenMaklerbant 100,90bz e Louiſe Tiefdan 37,59 bVayer Prämien Anleihe 4131,76 u St Prior Altien Geraer Bant JAlbrechtobahn gar 9 7280 Magdeburger VergwerlsGef 4 218,60Braunſchw 20 Thlr Looſe 94,80 54,10 b SetreideMatlerbani 109,50 G Vöhm ſche Nordd Gold 86 30 do do St PrBremer Anleihe i 9740 ne 25 25 e Gothaer Zettelbank 111,10 G Eösakathurn Fram Goldpr A 4 60 bzG Oppeln Cement T 75 0in Miind Fr esch S 124858 Auſſtg Teblg 18808 annöverſche Bank 133,896 Dux Bodenbach 5 8280 b Fhönir A T 6860inburger Staatsrente i 97,70 b Serlin Dresden 115590 Königsberger Vereinsbant 101,00 G o i 108 San Thür Braunkohlen 4201,0 8einiger Looſe h Bare Weſtbahn 75 2andwirthſchaftliche Bant F Fo Yux Prag 106,00 do r St Prior 5201,00 GHidenburger 40 Thlr Looſe 3 161,25 o Buſchtehrader Lit B 4 Leipziger Kredit 171,00 B EGaliz Karl Ludwigsbahn 4 79,90 bzG Schleſ Cement 153 70 bzGSächſiſche Staats Anleihe 4105,00 n u t z do Dislonto 97,00 bz KaſchauOderberg r z ESchleſiſche Zinkhütte 11010 6
do Rente 3 87,50 bz Gehs 4 Kerl Sudwigh 4 e e Bank 97,00 B do o 5 1 3 do do St Pr 4 113,60 bzGe agdeburger BankVerein 108,00 B Kronprinz Rudolf 84 71,00 6 KörbisdoJu und ausländiſche Gotthardbahn 4 103,10 bz grivatbank Lemberg Czernow w 57290 n rf 3 Fabrik r 3Hypotheken Pfandbriefe talieniſche Mittelmeer E B 10850 d Mallerbant 4 108,75 B Deſterr Franz Stb alte o s Snprinz Rudol 5 74,99 B Deſſauer Gas 198,0AnhaltDeſſauer Pfandbrleſe 5100,785 bzB W n u V bahn Meininger Kredit 90,25 B do 1874 Magdeburg allgem Gas 138,60 GDeutſche Höp Bant Gerlin 2109 00 en e 100 10 Nationalbank f Deutſchland 487,90 bzB neue 383 90 Eröllwiter Papier gabritdo do Meiningen 4 0000 an v ghafen e 4 65,10 Vorddtſch GrundKred tbank 38,50 B do Go 98,50 s Eilenburger Kattun

Gothaer Präm Pfohr I abg 98,90 bz6 Bern lawla 4185 78 Sekree KreditAnſtalt 455,50 Oeſterr Nord 60 Greppiner Werke 78,00
do do II abg 917 96,75 ba en S i I Preuß Boden KreditAnſtalt 103,10 G do 1874r Gold Pr 105,30 G Leopoldshaller Verein 89,25 bzG
do III rzb à 110 abg 3 40 Re de rkiſch gar 5 42,89 z do Centralbodenkredi 130,00 bzB il 2 Prieſen ib 50 b Voigt Winde Gummi 180,50

e en en eSp on fandbr 4 o Oeſterreichiſche Nordweſtbhahn 5 a o bz ReichsbantAnthelle 140,90 Unger Gal Nocdoſthahn 70,80 H Henckel d a 2 F
r Vodentr H Pfob unldb 5 110,25 do Elbthal do o h S Bant f ausw Handel 75,10 bz do do Vold 102,00
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Ohristian Glaser
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